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Landesliga Senioren 50 Ost

MTV Stederdorf : TuS Empelde 
Samstag, 10.02.2024, 12:00 Uhr

Wendland lässt den TuS Empelde jubeln

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:19 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS Empelde ihr Auswärtsspiel in der Landesliga Senioren 50 Ost gegen den MTV
Stederdorf. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Andreas Wendland den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Fahrenkrug / Manteufel gegen Oziom
/ Rüffer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Oziom / Rüffer jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten am Nachbartisch
Post / Dohmann bei ihrer Niederlage gegen Viet / Wendland. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Niels Fahrenkrug eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Niels
Fahrenkrug gewann gegen Stefan Oziom mit 3:2. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Astrid
Manteufel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Rainer Viet. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurz später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Einen Sieg holte im Anschluss
Stefan Post hingegen bei seinem 3:1 gegen Andreas Wendland. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte hingegen Philipp Dohmann letztlich auf Lager, um Wolfgang Rüffer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4
gingen die Spitzenspieler des MTV Stederdorf und des TuS Empelde in die Box. 2:11, 8:11, 12:10,
11:7, 12:14 hieß es am Ende, als Niels Fahrenkrug und Rainer Viet am Tisch die Schläger kreuzten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Viet zu
Ende ging. Beim anschließenden 3:0 gegen Stefan Oziom fand Astrid Manteufel von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Stefan Post wehrte eine 1:0 Satzführung von Wolfgang Rüffer ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Philipp Dohmann im Match gegen Andreas
Wendland, das 0:3 verloren ging. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TuS Empelde beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Stederdorf am 10.02.2024 gegen den TTC Grün-Gelb
Braunschweig II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den MTV Adlum mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Stederdorf

Doppel: Fahrenkrug / Manteufel 0:1, Post / Dohmann 0:1 
Einzel: N. Fahrenkrug 1:1, A. Manteufel 1:1, S. Post 2:0, P. Dohmann 0:2 

 TuS Empelde
Doppel: Oziom / Rüffer 1:0, Viet / Wendland 1:0 
Einzel: R. Viet 2:0, S. Oziom 0:2, W. Rüffer 1:1, A. Wendland 1:1


